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Ae Wiedergeburt Italiens durch Teutschland
Bor einigen Wochen wurde eine Nummer des in Nea

sil erscheinenden Pungolo konfiszirt wegen eines aus
Llitcn datirten von dem bekannten italienischen Publizisten
MM della Gattina herrührenden Artikels über die Ber

Siegessäule

Vergebens sieht man sich in dem Artikel selbst nach
im Grunde dieser Maßregel des neapolitanischen FiSkus
m es müßte denn sein daß die Verherrlichung des gcr

ischen Elementes auf Kosten des romanischen ein Ver
buchen sei und dieses hätte Petrucelli in vorliegendem Falle
ckrdings begangen Der Artikel behandelt das Verhält
Hdes GermanenthumS zu dem Lateinerthum in so eigen
Gmlicher scharfer Beleuchtung daß wir es uns nicht
chgeu können auf Grund einer Original Korrespondenz
lc Zt F P aus Rom wenigstens den Schluß desselben
Merzugebm

Die Siegessäule heißt es ist das kolossale
ZkMMNt welches die Jnferiorität der lateinischen Race
M der katholischen Nationen bezeugt Diese Jnferiorität
litz nicht in ihrer Natur sondern ist das Produkt ihrer
Herzens und Geistesbildung Die Erziehung hat der ger

Wn Race jene Beweglichkeit jene Behendigkeit ver
M welche die Natur ihr versagt hätte Die Erziehung
bmK die lateinische Race und die katholischen Nationen
um jene Kraft die ihnen die Natuc im Wesentlichen nicht
vewchte um jene Ausdauer um jenes Vertrauen in die
eigene Energie um jene Willensstärke in denen die Würde
der menschlichen Natur beruht und die das charakteristische
Merkmal des alten Roms wie der angelsächsischen Racen
cii heute bilden

Es ist nicht an der Zeit leichtfertig und frivol zu
jm wenn Völker wie Rußland Deutschland und England
so ernst und unternehmend sind man muß darüber nach
tickn Ich rede nicht sagt der Verfasser wörtlich
m Spanien und Frankreich Diese beiden Völker sind

zur Auflösung bestimmt wie Polen und die Türkei Ich
rede ron Oesterreich und Italien in denen die Keime den
linder Völker vorhanden sind die das Bewußtsein ihrer
Mv Hrer Pflicht und ihrer Schicksale haben

DwWand ist eine Kernmacht die Geographie und
die Geschichte hat es zum Mittelpunkte Europas bestimmt
Grypirm wir uns um dasselbe darin beruht unsere
Sicherheit unsere Weisheit unsere Zukunft Werfen wir
B nicht in thörichter Weise zu Füßen Rußlands das
M normale Schwenkung gegen den Orient vollzieht
Gießen wir uns aneinander an wir Italien Oester
nich und Deutschland um dem Occident Gewicht zu
leihen Frankreich ist noch zu stark darin liegt die Ge

sch Es zu schwächen ist unsere Aufgabe Ist Frank

reich geschwächt wird seine innere Zerrüttung ebensowenig
ansteckend auf die Nachbarn wirken wie die Spaniens

Wenn Cavonr gelebt und den König nach Wien und
Berlin begleitet hätte würde dieser große Gedanke der
Bismarck schen Politik sich verwirklicht haben Hoffen wir
auf den König der einen gesunden Verstand und ein rich
tiges Urtheil hat Wenn er Vertrauen zu Bismark faßt
wird diese Reise über die Alpen die Weihe der italienischen
Einheit sein Eine Offensiv und Desensiv Allianz mit
Deutschland gegen Frankreich ein gegenseitiger Neutrali
täts Vertrag mit O sterreich so daß es Frankreich nicht
gegen uns beistchen kann und dieses sich Deutschland allein
gegenübersähe wenn es ihm den Krieg erklärte das ist S
was der König stipuliren muß um seine Dynastie zu sichern
und es dahin zu bringen daß die nationalen Kräfte Jta
liens unbehelligt ihre Thätigkeit der Kultur und dem Fort
schritte widmen können

Italien muß von neuem geschaffen werden
Gegenwä rtig ist es eine französische Mißgeburt Die
Verwaltung muß italienisch bleiben die Or
ganisation des Krieges und des öffentlichen
Unterrichtes muß deutsch werden Deutschland
bietet uns edelmülhig die Hand dazu Wenn wir nicht in
lächerlicher Weise thöricht sind und nach Luftgebilden ha
schen ergreifen wir sie mit brüderlicher Loyalität jetzt wo
es noch Zeit ist Wir ha en zwei gemeinsame Feinde
Frankreich und das Papstthum das geistige noch mehr
als das weltliche Legen wir gegen beide den Schwur des
Hannibal ab l

Der Kaiser Franz Joseph und der Kaiser Wilhelm
bieten dem König das Haar des Glücks, wie einst Na
poleon in Plombivres Damals ergriff er jenes Haar und
führte das Glück nach Mailand nach Venedig nach Nea
pel und nach Rom Im Juni 1670 ließ er sich dasselbe
entwischen

Ergreife er es jetzt aufs neue und mache er es in der
äußersten Gefahr zur Locke Simfons Seine Delila ist
Frankreich Er sehe sich vor Das Glück ist ein Weib
und König Victor Emanuel ist alt Beute er sein letz
tes Lächeln aus Die Franzosen und die Klerikalen bestrei
ken ihm den Titel König Ehrenmann Schlage er ihnen
ein Schnippchen mit den Titel Victor der Weise Das
sind unsere Hoffnungen Wehe wenn sie getäuscht
würden

Berlin 24 September Heute Morgen besuchte der
König von Italien in Begleitung des Kronprinzen das
Aquarium und fuhr darauf nach dem Rathhause welches
Se Majestät eingehend besichtigte

Um 1 p/z Uhr begaben Sich die hohen Herrschaften

nebst Gefolge mittelst Extrazuges nach Potsdam wo um
11 Uhr im Lustgarten Parade abgehalten wurde Nach
Beendigung derselben wurde im Stadtschlosse daselbst das
Dejeuner eingenommen Nachmittags um 2 Uhr fand eine
Rundfahrt durch die Königlichen Gärten bei Potsdam statt
Dieselbe bewegte sich durch die große Allee von Sanssouci
nach dem Neuen Palais um das Schloß von außen nach
Sanssouci nach dem Psingstberg dem Neuen Garten
Glinike Schloß Babelsberg und von dort nach dem Stadt
schloß zurück

A ends fand im Neuen Palais bei dem Kronprinzen
und der Kronprinzessin Diner und nach demselben Ballet
vorstellung daselbst statt

Die Parade zu Ehren des Königs von Italien hat
vom schönsten Wetter begünstigt stattgefunden Se Maje
stät der Kaiser war in großer Generals Uniform Die
sämmtlichen anwesenden Prinzen trugen italienische Ordens
bänder Die Kronprinzessin wohnte zu Pferde in der
Uniform des 2 Leib Husarenregiments der Parade ebenfalls
bei Die Infanterie welche wegen der bereits geschehenen
Entlassung der Reserven in zaei Gliedern aufgestellt war
defilirte in zwei Lormärschen einmal in Zügen und einmal
in Kompagnie Fronten die Kavallerie in Zügen und in
Eskadrons Von Berlin waren gestern die erste reitende
und die erste und zweite Garde Fuß Batterie eingetroffen
Kelche beim zweiten Vorbeimärsche im Trabe und mit auf
gesessenen Maiinschascen defilirten Der Kronprinz der
Prinz August von Württemberg ritten ü Iu suits des ersten
Garderegiments An der Parade nahmen die sämmtlichen
Feldmarschälle und als Zuschauer eine große Anzahl von
Oifizieren Theil Das zahlreich versammelte Publikum
empfing den Kaiser und den König von Italien mit lauten
und enthusiastischen Zuruscu

Die Provmzial Eorrespondenz widmet dem erlauchten
Gaste unseres kaiserlichen Hofes heute an erster Stelle
Betrachtungen

Man darf freilich jetzt wie im vorigen Jahre ge
wiß sein daß die beiden mächtigen Monarchen und ihre
bedeutenven Staatsmänner nicht Tage lang in engerem
Verkehr sein werden ohne daß ihre grundsätzliche Ueber
einstimmung über die allgemeinen Ziele der Politik sich
auch in der vertraulichen Besprechung der thatsächlichen
Aufgaben der Gegenwart und einer etwaigen künstigen Ge
fährdung des Friedens bethätigen sollte aber es darf auch
jetzt hinzugefügt werden daß zu bestimmteren diplomatischen

Veinbarungen ein Anlaß nur vorliegen würde wenn von
irgend einer Seite der Friede bereits thatsächlich bedroht
erschiene

Dies ist zunächst glücklicher Weise nicht der Fall
und wenn hier und da Besorgnisse in Betreff gewisser

Die Slume von Shetland
Original Novelle von H Anthienh

U FortsetzungMterZauberer diese Worte einem Seher gleich ausgestoßen

halte sank er auf den Stuhl zurück und sogleich warm
Ronald und Mary an seiner Seite Doch er wies sie
sanft zurück Bereite den Tisch Kind, begann er matt
rüste ein Lager zu einen haben die Geister der Wogen

verschont und senden ihn zu uns Geh mein Sohn und
suche mit Olaf den Unglücklichen zu retten

Mit Olaf fragte der zuletzt Angeredete zweifelnd
Doch der greise Seher vertrug in solch ekstatischem

Zustande keinen Widerspruch oder Zweifel Zornig stieß er
seinen Stab auf den Boden und rief daß das Zimmer
schallte Ich sage Dir geh thörichter Zweifler Olaf er
artet Dich

Doch noch immer zögerte Ronald Vater, begann
er wieder sollen wir einen Ertrinkenden retten

Aber statt eines neuen Zornausbruches beugte der
GmS sein Haupt und leise erwiderte er Das Schicksal
M e Sanct Magnus schütze uns I

Fraze und Antwort waren hier bedingt durch einen
grausamen Aberglauben der noch heut nicht in Shetland
ausgerottet ist Man glaubt daß demjenigen der einen
Ertrinkenden rettet rou diesem ein großes Leid angethan
wird und so läßt man lieber einen Menschen vor den
Augen umkommen als daß man ihm auch wenn es ohne
alle Gefahr sein könnte die geringste Hülfe leistet Es
hängt diese Grausamkeit wohl mit dem Strandrecht zusam
men da sich damals in Shetland des eifrigsten Betriebes
erfreute und daß die schottische Regierung sich keineswegs
zu unterdrücken bemühte Nur hatte der jetzige Gouverneur

der Shetlandsmselii Patrik Stuart Graf von Orkney der
Mz seinem räuberischen Vater Robert Stuart gefolgt war
und diesen noch weit an eigennütziger Grausamkeit übertraf

dasür gesorgt daß ihm selbst stets ein reicher Theil dieser
ungerechten Beute zukam

Bei den letzten Worten des Vaters hatte Ronald Erik
son das Haus verlassen Draußen tobte ein rasender Sturm
n d hier am Eingange in das Voe wo die Hügel noch
keinen Schutz boten schäumte die See kaum weniger als
im freien Meere Blitz auf Blitz zuckte durch die verfin
sterte Luft der Donner rollte die schwarzen Wolken schie
nen sich mit dem Schaum des Meeres zu vermischen der
Regen strömte in dichten Fluten vom Himmel Sowie Ro
nald in einen dichten geölten Rock wie ihn in Shetland
Fischer und Jäger zu tragen pflegen gehüllt ins Freie ge
langt war trat ihm Olaf Paterfon des Udallers Sohn
mit dem er seit Jahren befreundet war entgegen

Holla I rief dieser Ronald was steckst Du da in
der Hütte wie der Adler im Neste Das ist ein Wetter
als ob die ganze Hölle los wäre Hast Du die Jacht schei
tern sehen am Zauberfelsen Keine Ratte kann entkommen
sein Gott sei ihnen gnädig

So hatte mein Vater Recht, brummte kopfschüttelnd
Ronald Gott weiß es ich achte und liebe ihn wie er s
verdient abcr mit seiner Sehergabe kann ich nicht in S
Klare kommen

WaS hast Du da so viel zu murmeln Freund
Komm herunter an den Strand Sieh das Teufelsvolk aus
dem Dorfe stürzt über die paar lumpigen Kisten die das
gierige Meer ansfpeiht wie die Geier über ihre Beute her
Komm wir wollen die Burschen im Zaum halten und viel
leicht kriegen wir so einen armen Teufel in Sicht den die
Meermädchen verschont haben

Schweigend gingen sie zum Strand hinab wo ein wil
des Leben herrschte Alles was im Dorfe noch schleichen
oder kriechen konnte so Greis wie Kind war hierhin ge
stürzt um seinen Theil an der Beute zu erobern Doch
so wild es auch dabei herging nie kam es vor daß der
Eine einem Andern ein Stück wieder entrissen hätte was

dieser einmal für sein Eigenthum erklärt Diese Leute be
trachteten den Raub am strande als einen Gottessegen
und dankten ihren Schutzheiligen tausendmal dafür aber
daß ein Diebstahl unter den Landsleuten Shetländern
vorgekommen wäre davon wußte die Chronik der Inseln
nichts zu erzählen Schlösser und Riegel kannte man in
Shetland so wenig wie Citronen und Or ngenhaine ein
Shetländer brach zehnmal lieber seinen Hals als sein Wort

Als die beiden Jünglinge am Strande anlangten hat
ten die Leute ihre Beute meist in Sicherheit gebracht und
theils deshalb theils aus Achtung vor den Söhnen der
beiden in der Gegend angesehensten Männer begann es
ruhiger und weniger tumultuarisch herzugehen In diesem
Augenblick glaubte Olaf auf den Wogen in einiger Entfer
nung vom Lande einen Gegenstand zu sehen der einem
menschlichen Körper glich Holla ihr Leute, rief er
seht dorthin das ist ein Mensch Schasst einen Strick

herbei er muß gerettet werden
Doch keiner regte sich Indem erschien der alte Erikson

auf seinen Stab gestützt und von Mary geführt am Strande
auf seinen Wink verschwand Ronald im Hause und kehrte
sogleich mit einem dünnen aber festen Strick zurück Er
selbst wollte sich zur Rettung des Unglücklichen anschicken
doch Olaf kam ihm zuvor Er band den Strick um seinen
Leib und indem er einige Kleidungsstücke abwarf rief er

Laß mich Ronald laß mich Wenn ein Unglück daraus
entsteht soll s mich treffen Dann warf er das andere
Ende der Leine den Fischern zu von denen sich aber auch
jetzt noch keiner entschloß zur Rettung behülflich zu sein

Da flüsterte Mary ihrem Vater wenige Worte zu und
hoch auf richtete sich der Greis seinen Stab streckte er über
die unthätige Masse und mit einer Stimme die den Sturm
weit übertönte rief er Der Fluch des Sehers vom War
lock Stack über euch und eure Kinder bis ins dritte und
vierte Glied so ihr den kühnen Sohn und Sproß der edelsten
Jarls umkommen laßt Doch meinen Segen dem der ihm hilft

Fortsetzung solgt



politischer Strömungen und Entwickelungen in anderen
Staaten und der etwaigen Folgen derselben für den Frieden
Europa s aufgetaucht sind so wird die Bedeutung der
neuen fürstlichen Besuche in Wien und in Berlin voraus
sichtlich überall klar erkannt und ernst genug gewürdigt
werden um die Keime neuer Beunruhigung alsbald zu
ersticken

Der Besuch des Königs von Italien wird als eine
neue Bürgschaft einer entschiedenen und wirksamen Friedens
politik wie bei uns so überall freudig begrüßt werden

Trotzdem so berichtet die D R C, die sämmtli
chen Morgenblätter die gestern Abend erfolgte Ankunft des
Fürsten Bismarck melden so ist der Reichskanzler bis
Dienstag Nachmittags 6 Uhr hier noch nicht eingetroffen
Eingeweihte Kreise glauben auch nicht daß der Fürst zu der
Anwesenheit des Königs Victor Emannel hierher kommen
wird Lamarmora oder Manleuffel Wer soll das
Querholz sein Nach anderweiter Nachricht zeigte Fürst
Bismarck unter m 22 d auf telegraphischem Wege an daß
er erst am 23 in Berlin eintreffen könne

Ein Telegramm der Köln Ztg vom 24 d M
meldet Fürst Bismarck trifft heute Abend um 6 Uhr hier
ein und nimmt morgen an der Jagd und übermorgen an
dem Diner bei dem italienischen Gesandten Theil

Die Neue Freie Presse schreibt Bei dem gestrigen
Empfange Victor Emannel s in Berlin war Fürst Bis
marck nicht zugegen Eine zufällige Indisposition scheint
ihn verhindert zu haben rechtzeitig in der Reichshauptstadt
einzutreffen Selbstverständlich liegt dieser Verspätung kein
politisches Mot v zu Grunde es ist aber anzunehmen daß
die Ultramontanen an dieselbe ihre schi ellfertigen Conjecturen
knüpfen werden Es wird überhaupt in den jüngsten Tagen
wiederum viel von Bismarck gesprochen Räubergeschichten
weiß u A die Germania von dem Aerger und Herzeleid
zu erzählen welche von den Junkern des Kreises Schlawe
dem Reichskanzler zugefügt werden sie behandeln ihn heißt
es mit schlecht verhehlter Verachtung und haben neulich
sogar eine Petition welche ein Gesuch um die Wieder
einsetzung des gemaßregelten Landrathes Wödtke enthaltend
unter ihnen ci culirt an dem Hause des Fürsten vorüber
gehen lassen Der arme Bismarck Nun haben sich alle
einstigen feudalen Busenfreunde von ihm losgerissen und
er wird am Ende doch nicht umhin können den Liberalis
mus in den Rachen zu fallen

Die D R E hält ihre frühere Mittheilung
über Verhandlungen behufs Vermeidung von Kollisionen
zwischen den Sitzungsperioden des Reichstages und der
Einzeln Landtage wie diese zwischen dem Reichskanzleramt
und den Einzel Regierungen geführt werden gegenüber den
mehrseitigen Dementis absolut aufrecht

Der Bischof Dr Reinkens hat in einer Rede auf
dem Altkaiholiken Congresse zu Konstanz zum fleißigen Lesen
der heiligen Schrift ermahnt und erklärt Für die Alt
katholiken welche meiner bischöflichen Leitung sich anvertrauen
existirt kein Verbot des Bibellesens

Das gesammte Verwaltungswesen der Marine hat
im Verlaufe dieses Jahres eine tiefgreifende Aenderung er
fahren welcher im Verlaufe des nächsten Jahres noch andere
folgen werden Die Absicht zielt hierbei dahin den Ver
waltungsbehörden der Admiralität sowie den Verwaltungs
branchen der Marine eine Ausdehnung zu gewähren um
mit der fortgesetzt in rascher Steigerung begriffenen Aus
dehnung der Marine gleichen Schritt zu halten oder wenig
stens in kein zu auffälliges Mißverhältniß zu treten Ein
anderer Zweck ziehlt auf die Erweiterung resp Neubegrün
dung der wissenschaftlichen Etablissements der Marine um
mit dem allmählichen Fortschreiten in dieser Richtung auch
hierin Deutschland unter den seefahrenden Nationen die ihm
gebührende Stellung zu sichern

AuS Würtemberg den 2 September wird der
N Franks Presse geschrieben In einem gewissen Gegen

satze zu dem äolos tar vivirts der Deutschen Partei steht
die aus guter Quelle verbürgte Nachricht daß man sich an
maßgebender Stelle entschlossen habe unsere Post an s
Reich abzugeben und zwar schon vom 1 Januar 1874 an
Ob dies wohl einen Umschwung in der sonst nicht grade
sehr reichsfreundlichen Politik unserer Regierung be
deuten soll

London 23 Sept Die Times enthält über den
Besuch von Sugny und Duvignaux beim Grafen von
Chambord in Frohsdorf einen telegraphischen Bericht wel
cher in hiesigen politischen Kreisen für exakt gehalten wird
In der stattgefundenen Unterredung wurde die gegenwärtige
politische Lage zur Erörterung gezogen insbesondere lenkten
die Abgesandten die Aufmerksamkeit des Grafen auf die
religiöse Frage auf die Verfassungsangelegenheit und auf
die Fahnenfrage Der Graf sprach sich vor Allem gegen
die von seinen Gegnern verbreitete Insinuation aus als ob
seine Rückkehr das Signal zum Ausbruche eines religiösen
Krieges geben werde seiner Ueberzeugung nach müsse die
Politik Frankreichs eine Politik des Friedens und der Samm
lung sein und obgleich Katholik von Ueberzeugung halte er
sich nicht berechtigt das Geschick Frankreichs für eine ihm
auch noch so theure Sache zu gefährden Was den Erlaß
einer Coustitution angehe liege ihm die Absicht völlig fern
eine Charte oktroyiren zu wollen er glaube daß die Charte
von 1814 wenn sie den Umständen angepaßt und der
Berathung in der Nationalversammlung unterzogen sein
werde Jed rmann befriedigen könne Betreff des allgemei
nen Stimmrechts und der Decentralifation habe er Ansich
ten welche er nur schwer aufgeben werde Ueber die Fah
nenfrage hoffen die Abgesandten auf eine Verständigung
denn nachdem der Graf die Erklärung abgegeben daß die
gegenwärtige Nationalversammlung und Niemand sonst über
die Monarchie entscheiden müsse und sie darauf geant
wortet hätten daß die Versammlung sich nur für die M
narchie mit der dreifarbigen Fahne aussprechen werde habe

M8
er erwidert Ich weiß es Tem Vernehmen nach würde
der Graf von Chambord demnächst ein im versöhnlichen
und liberalen Sinne gehaltenes Manifest veröffentlichen

Paris 23 September Hier treten beharrlich Ge
rüchte auf über diplomatische Vorstellungen wegen Hetzerei
der Presse Sie scheinen durch eine osficiöse Note des
Franyais welche Heftigkeiten verurtheilt die der Re

gierung Schwierigkeiten bereiten bestätigt zu werden
Trotzdem gehen heute das Journal de Paris und
Univers wieder heftig gegen den Reichskanzler los wäh

rend Union sogar den Kaiser Wilhelm und den König
Victor Emanuel angreift Von ungünstigen Nachrichten
über das Resultat der Schritte in Frohsdorf keine Spur
selbst die Presse behauptet die Delegirten seien voll
Vertrauens zurückgekehrt sie würden am Donnerstag hoff
nungsvollen Bericht erstatten Das Minister Conseil hat
heute ernste Berathung geflogen über die am Donnerstag
einzunehmende Haltung wenn in dem Permanenz Ausschuß
von republikanischer Seite die Kammer Einberufung bean
tragt werden sollte Commnnistische Tänzer von einem
Balllocale im Stadtviertel Capelle haben einen Gendarmen
erdolcht anscheinend werden dadurch strenge militärische
Maßiegeln für Paris veranlaßt Kr Z

Officielles über den Stand der Verhandlungen
und dem Grafen von Chambord wird man vor der Hand
nicht vernehmen Doch rechnen die Rohalisten fest auf die
Majorität Wenn die Kammer bei ihrem Wiederzusammen
tritt die Monarchie votirt so wird die Frage die sein wie
das Land und besonders aber die Armee ein solches Vorgehen
aufnehmen werden Es giebt nur Wenige die glauben
daß die Chambord fchen Pläne angenommen werden können
ohne daß es zu einem furchtbaren Kampfe kommt daß
wenn derselbe ausbricht die Rohalisten ohne alle Schonung
vorgehen und jeden Widerstand mit äußerster Entschlossen
heit niederzuwerfen die Absicht haben beweist aber heute zur
Genüge die Sprache der Affemblse Nationale die entrüstet
darüber ist daß man auf die Ruhestörer in Poitiers welche
die Marseillaise sangen und den Polizei Commissar auSpfis
sen die aber als man eine Spritze auf sie richtete aus
einander liefen nicht sofort hat schießen lassen

Die neuen pariser Festungswerke bestehen aus
9 großen Werken die 16 bis 20 Kilometer von der

jetzigen Ringmauer von Paris entfernt angelegt und durch
eine Eisenbahnlinie mit einander verbunden werden sollen
Versailles St Germain und Poissh befinden sich auf dieser
Linie und innerhalb der Forts Diese liegen im Süden
und Westen nicht sehr weit aus einander und im Südosten
geht die Vertheidigungslinie bis nach Coulommiers Die
betreffenden Beschlüsse wurden in der letzten Sitzung deS
Vertheidigungsrathes gefaßt Der Temps befürchtet aber
daß man sich etwas rasch entschlossen und die Ausgaben
enorm sein werden ohne daß Paris dadurch uneinnehmbarer
werde als es bisher war

Rom 23 September Gestern Abend begaben sich
beiläufig 5000 Personen vor das Palais der deutschen Ge
sandtschaft um daselbst sympathische Demonstrationen zu
veranstalten Eine Deputation welche sich in das Palais
begab wurde von dem Gesandtschafts Secretär empfangen
Derselbe dankte und bat die Demonstrirenden sich zu zer
streuen Die Menge zog dann vor das österreichische Ge
sandtschaftshotel um daselbst in gleicher Weise zu demon
striren Auf Intervention der Polizei welche die Menge
ersuchte sich zu zerstreuen gingen die Demonstrirenden
ruhig auseinander

Die gesammte Presse giebt fortdauernd ihrer Befriedi
gung über den dem Könige in Wien und in Berlin zu
Theil gewordenen Empfang Ausdruck Noch immer treffen
Telegramme ein welche den König wegen feiner Reise be
glückwünschen Die Municipaljunta von Rom hat dem
Ober Bürgermeister von Berlin Namens der Einwohner
Roms ihren Dank für den dem Könige bereiteten Empfang
ausgesprochen

Die Florentiner Gazetta d Jtalia hat Kenntniß von
einem Schreiben welches eine einflußreiche Persönlichkeit
in Frankreich an einen italienischen Staatsmann richtete
Das genannte Blatt theilt aus demselben folgenden Pas
sus mit

Ich batte ein äußerst interessantes Gespräch mit dem
Marchese X welcher kürzlich zum Besuche des Grafen
von Chambord in Frohsdorf war Der Graf von Cham
bord sagte ihm Folgendes Sie wissen daß ich kein ehr
geiziger Mann bin und nicht eben darauf halte zum Könige
von Frankreich ausgerufen zu werden Ich habe daher eine
intacte Vergangenheit habe Traditionen und könnte keine
Verpflichtungen eingehen die meinem Gewissen widerstreb
ten Wenn Frankreich mich wollen wird so werde ich alle
meine Kräfte seiner Größe weihen aber entweder wie ich
bin oder gar nicht Die beiden großen Hindernisse sind
die Fahne und die italienische Frage Was die Fahne an
belangt so werde ich niemals diejenige als meine Fahne
anerkennen können welche auf dem Blutgerüste Lud
wig S XVI wehte und die Frankreich zwei Revolutionen
brachte Was die italienische Frage betrifft werde ich
niemals so thöricht sein mein Land in einen absurden
Kampf zu verwickeln Ich habe die größte Verehrung für
den Heiligen Vater und wenn seine religiöse Freiheit be
droht wäre würde ich ihm ein sicheres und ehrenvolles
Asyl anbieten Ich bin jedoch sicher daß gar bald die
Italiener selbst sich der begangenen Fehler versehen und in
sich gehend das Haupt der Kirche nach Italien zurückrufen
würden

Perpignan 22 September Aus Barcelona vom
gestrigen Tage wird gemeldet Die Karlisten sammeln sich
in der Umgebung von Berga um einen Handstreich zu
versuchen bevor der Proviantzug von Manresa unter Füh
rung des interimistischen General CapitänS heranrückt oder
um die denselben geleitende Escorte anzugreifen

Die Karlisten im Norden sollen sich in einer pre
kären Lage befinden Die Demoralisation nimmt in ihren
Reihen überHand viele bleiben nur gezwungener Weise
Die baskische Provinz ist vollständig ausgesogen

Teheran 23 September Der Schah ist gestern in
Kand eingetroffen und hat im dortigen Palaste die Prinzen
und Minister empfangen Der Schah gab seine Absicht
kund ein besseres Regierungsshstem einzufihren zu welchem
Zwecke er die Reise nach Europa unternommen habe und
sprach ferner den Ministern seine Mißbilligung darüber aus
daß sie eine Petition gegen den Großvezier unterzeichnet
hätten Heute ist der Schah hier eingetroffen und von
einer zahlreichen Volksmenge empfangen worden

nS Halle nnd Umgegend
Dem kürzlich veröffentlichten Abschluß der Kämmerei

ult Juni c entnehmen wir die folgenden Zahlen über den
Stand der 5 /g 300,000 Thlr Anleihe äs 1871 Es sind
auf diese Anleihe verausgabt 2500 Thlr 27 Sgr K Pf
Coursverlust und Kosten 38,415 Thlr 10 Sgr Erwerb
des Schießgrabens 3877 Thlr 9 Sgr 9 Pf Regulirung
der Frankenstraße 1175 Thlr 16 Sgr Krieger Denkmal
32,927 Thlr 14 Sgr 10 Pf Neues Schulgebäude
11 386 Thlr 1 Sgr 2 Pf Schießgrabenstraße 29,903
Thlr Wohnhäuser am Geistthor 9204 Thlr 4 Sgr 6 Pf
Asyl für Obdachlose 10,079 Thlr 27 Sgr 9 Pf Filtra
tions Anlage in Beesen 633 Thlr 27 Sgr 4 Pf Stadt
vermessung 1175 Thlr 19 Sgr 5 Pf Promenade Anlagen
115 Thlr 15 Sgr Neue Kaserne 66 Thlr 10 Sgr
Stempel c zusammen 141,461 Thlr 6 Sgr 6 Pf die
bereits verausgabt wurden Ferner soll aus der Anleihe
weiter ausgegeben werden 324 Thlr 14 Sgr für das Krie
ger Denkmal 318 Thlr 9 Sgr 1 Pf für die Promena
den Anlagen 21 114 Thlr 4 Sgr i Pf für die neue
Schule 10,955 Thlr 23 Sgr 1 Pf Schießgrabenstraße
1841 Thlr 14 Sgr 10 Pf Wohnhäuser am Geistthor
1166 Thlr 2 Sgr 8 Pf Stadtvermessung 1640 Thlr
Einfriedigung des Gymnasiums 12,425 Thlr zur Deckung
der Darlehne 1866 70 im Ganzen 49,785 Thlr 7 Sgr
3 Pf Definitiv ist also auf Conto der neuen Anleihe
bereits über 191,246 Thlr 11 Sgr 3 Pf verausgabt
worden

Es sind noch zur Disposition vorhanden 108,753 Thlr
18 Sgr 9 Pf Hierauf stehen die folgenden Ausgaben m
Aussicht 5006 Thlr 20 Sgr für Grund und Boden der
neuen Kaserne 15,000 Thlr bleiben Hypothek 4666 Thlr
20 Sgr für dergl der Familienhäuser 5138 Thlr 13
Sgr 4 Pf Credit für das Wasserwerk 5000 Thlr ferner
Credit für dasselbe Raffinerie 3962 Thlr 2 Sgr 9 Pf
für die neue Schule 1800 Thlr für Ankauf von Acker für
Beesen zusammen 28,573 Thlr 26 Sgr 1 Pf Es blei
ben mithin von der neuen Anleihe 80,179 Thlr 22 Sgr
8 Pf disponibel Rechnen wir die verschiedenen Ausgabe
Conti zusammen so werden für die neue Schule verausgabt
58,003 Thlr 21 Sgr 8 Pf für die Famrlrenhäuser am
Geistthor 36,411 Thlr 5 Sgr 1 P für die Schieß
grabenstraße 22,341 Thlr 24 Sgr 3 Pf für da Krie
gerdenkmal 1500 Thlr für Promenaden Anlagen 1493
Thlr 28 Sgr 6 Pf für den Erwerb des Schießgrabens

38,415 Thlr 10 Sgr Hall ZIn der hiesigen Drahtseilfabrik von F W Volck
ist gestern das 2000ste Drahtseil angefertigt worden

Die Bahn von Gera über Zeitz und Pegau nach
Leipzig wird voraussichtlich in diesem Jahre noch dem Be
triebe übergeben werden

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 26 Septbr
Neues Aschenbrödel AlteS Der Elephant

predigt Anzeige
Äm 16 Sonntage nach Trinitati den 28 Septkr 1873

predigen
Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Superintendent

0 Franke Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte
und Communion Derselbe Um 2 Uhr Hr Consi
storialrath v Dryander

Um 11 Uhr Milltärgottesdienst Hr Diak Pfanne
CateciMmuk predigten

Montag den 29 September Abends 6 Uhr Hr Consi
storialrath v Dryander 5 Hauptstück

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberprediger Weicke
Um 11 Uhr Kindergottesdienst Hr Diakonus Schmei
ßer Um 2 Uhr Hr Oberdiakonus P Sickel

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann Um 2 Uhr Hr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Nietschmann
Tomkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger Focke

Abends 5 Uhr Hr Domprediger v Zahn
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr

Kaplan Peter Um 9 Uhr Hr Dechant Rhein län
d er Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Zu Neumarkt Um 9 Uhr Hr Hülfsprediger Beren
des Um 2 Uhr Kindeilehre Derselbe

Mittwoch den 1 October Abends 6 Uhr Mission
stunde Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Nach
beendigter Predigt Beichte und Communion Derselbe
Um 2 Uhr Kinderlehre Hr Prediger Pfaffe

Diakonissenhaus Vormittags 10 Uhr und Nachmittags
4 Uhr Gottesdienst Hr Pastor Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
/,10 Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde ölr Geißler predigt Sonnkg
den 28 September Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 Uhr im Saale zu den drei Schwänen
Zutritt frei

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst
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Amtlicher Bericht
iiier die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 22 September 1873
Vorsitzender Justizrath v Rad ecke

1 Wegen Anhäufung der Geschäfte des Stadtbauamts
wilragte der Magistrat sich damit einverstanden zu erklä
rn daß

I zur Bewältigung der vermehrten Geschäfte des kleinen
Dienstes in der Bauverwaltung sobald als möglich
ein besonderer Beamter mit eigner Verantwortlich
keit angestellt und dem Stadtbaurath in der Weise
untergeordnet werde wie dies mit dem Kunstmeister
beim städtischen Wasserwerke resp mit den Bau
aufsehern und Buhnenmeistern in der königlichen
Bauverwaltung der Fall ist

Z diesem Unterbeamten für den der Titel Bauvoigt
in Vorschlag gebracht weide der Hauptsache nach
die baupolizeilichen Revisionen und Bauabnahmen
mit den damit zusammenhängenden Neben Arbeiten
sowdie Beaufsichtigung der städtischen Wege und
Pflasterarbeiten resp der Kanäle übertragen werden
mit der Maaßgabe daß derselbe mit Büreau
Arbeiien möglichst wenig behelligt und seine Thä
tigkeit wesentlich dem ambulanten Dienste zugewen
det wird

Z dieser Unterbeamte der als Polizeibeamter zu ver
pflichten gehalten bleibt im Dienste eine näher vor
zuschreibende Dienstuniform zu tragen

4 für ihn vorläufig ein etatsmäßiges Gehalt von 55V
ausgeworfen für das laufende Jahr aber und bis
nach absolvirter Probezeit eine Remuneration durch
Diäten bis zum Belaufe von 1 N Hc täglich
zur Disposition gestellt wird

Nachdem die zur Vorberathung dieser Vorlage gewählte
Kommission Bericht erstattet beschloß die Versammlung den
Nagistratsantrag anzunehmen mit der Maaßgabe daß in
Z hinter dem Worte Dienstuniform die Worte event
vienftabzeichen einzuschalten seien und in 4 am Schluß

aufzuwendende Gehalt des Bauvoigts ist für das
lchnde Jahr auf Tit V XVIII 13 zu übernehmen

2 Die Jahresrechnungen der Kasse des Stadt Ghmnasii
pro 18k 187V 1871 und 1872 lagen zur Superrevision
md zur Erlheilung der Decharge vor

Dieselben ergeben
die Rechnung pro 1869 schließt in Einnahme und

Ausgabe balancirend mit Iv,771 2 2 ab
Rechnung pro 187V ergiebt

in Einnahme 1 4,286 A 2V 1 H,
in Ausgabe 13 97V 12 7 H

Bestand 316 7H 6H,
die Rechnung pro 1871 schließt in Einnahme und Aus

gabe balancirend mit 15,355 27 A 4 H und
ä die Rechnung pro 1872 in Einnahme und Ausgabe

balancirend mit 16,V5V 11 A 5 ab
Die Versammlung beschloß die Decharge der vorlie

gen Rechnungen erst dann zu ertheilen wenn die ver
schiedenen Monita welche seitens des Herrn Referenten
Mienllich über verschiedene Punkte des Inventarien Re
Ans gezogen sind und welche in der Sitzung nicht be
Mortet werden konnten erledigt sein würden

Die betreffenden Monita werden vom Hrn Referenten
MM eingereicht und dann den Acten beigefügt werden

Z Die Uebelstände welche die Verschlämmungen der
sogenannten Gerbersaale mit sich führen haben nach mehr
seitigen Erwägungen über deren Beseitigung zu der Ueber
zeugung gesührt daß eine gründliche Abhülfe nur durch
ine Lanalifirung der Gewerbesaale sich erreichen lasse

Demgemäß war von dem Herrn Ober Bürgermeister
von Boß beantragt worden der Stadtvervrdneten Versamm
lunz zu empfehlen

1 ein Gutachten des Königlichen Bauraths Hobrecht zu
Berlin über die Nothwendigkeit resp Zweckmäßigkeit
einer umfassenden Kanalisation der Stadt Halle und
das dabei zu befolgende System resp Umfang und
Zwecke solcher Kanalisation einzuholen und die dazu
erforderlichen Geldmittel zur Disposition zu stellen

2 die von dem Baurath Hobrecht zu beantwortenden
Fragen in einer gemischten Commission zur Feststel
lung und Formulirung zu bringen

Der Magistrat hat sich diesen Anträgen angeschlossen
mit der Maaßgabe daß die durch den Antrag sä 1 erwach
senden Kosten aus dem durch etatsmäßige Zahlungen von
je 5VV in den Jahren 186l und 187V gebildeten zur
Zeit 1132 A 1 2 betragenden Sammelfond für
Beschaffung eines Kanalprojects zu entnehmen sein würden

Die zur Vorb rathung dieser Angelegenheit gewählte
Commission hat sich im Allgemeinen den Ausführungen des
Herrn Magistrats Dirigenten angeschlossen und sich in dem
Beschlusse geeinigt

In Erwägung daß es zweckmäßig erscheint Zweifel
darüber ob durch die Halleschen Kanäle künftig nur
Regen und Wirthschafts Wasser oder auch Fäkalstoffe
abzuführen find ob und in welchem Maaße die
Gerbersaale und die jetzt vorhandenen Kanäle zur
Aufnahme solcher Stoffe geeignet sind oder nicht
ob eventuell ein Kanal als Hauptrecipient in oder
neben die Gerbersaale oder wo andershin zu legen
ist ob endlich eventuell sich die Anlage eines Pump
werkes mit Rieselsystem für die Stadt Halle in
Verbindung mit dem Kanalsystem empfiehlt und
welches Terrain für das Berieseln event zu Gebote
steht durch Anhörung eines gewiegten Special
technikers zur Entscheidung zu bringen,

der Versammlung die unveränderte Annahme der Magistrats
Anträge zu empfehlen

Die Versammlung ertheilte dem Magistrats Antrage
ihre Zustimmung und wählte als Mitglieder der gemischten
Commission die Herren Stadtverordneten Riedel Fiebiger
Kühl vr Hüllmann Dr Müller Weineck Steinhaus
und Gneist

Hierauf geschlossene Sitzung

Provinz
Merseburg den 22 September Man ist in

hiesiger Gegend bereits emsig mit der Einbringung der
Kartoffelernte beschäftigt So weit Resultate vorliegen
befriedigen solche keineswegs allgemein Die Stöcke hängen
zwar überall recht voll und die Knollen sind auch groß
allein auf einzelnen Flächen zeigen sich kartoffelkranke Früchte
in bedenklicher Menge Da diese vegetabilische Cholera
ebenfalls sehr epidemisch für die Früchte ist so ist leider zu
besorgen daß auch die gesunden Knollen bei späterer
Lagerung in den Kellerräumen erkranken zumal wenn die
Knollen nicht ganz trocken eingebracht werden können oder
die Lagerräume dumpf und feucht sind Die kleineren
Oekonomen lassen deßhalb gleich beim Ausmachen der
Frucht die erkrankten Exemplare beseitigen indessen ist
dieses Verfahren bei der Massenproduktion großer Wirth
schaften natürlich wohl nicht durchführbar Auf denjenigen
Ackerflächen wo die Krankheit noch nicht sich eingenistet hat
lassen die Kartoffeln an Mehlgehalt und Geschmack Nichts
zu wünschen übrig

Handel und Verkehr
Berlin 24 September Großes Aufsehen macht

die ernstliche Gefährdung einiger Bank Institute Genannt
wird vor Allem die Quistorp sche Vereinsbank welche be
kanntlich eine große Anzahl Actien Gesellschaften gründete
und nicht weniger al 25 Millionen Actienwerthe auf den
Markt brachte An der hiesigen Börse entwickelte sich

gestern beim Schluß des Geschäfts eine förmliche Panique
Die königliche Bank soll nicht willens sein den durch ihre
Schuld in Calamität gerathenen Instituten Beistand zu
leisten

Bekanntlich konnten Postsreimarken und FreicouvertS
wenn solche unter den Händen des Publikums durch Zufall
unbrauchbar geworden waren den Postanstalten gegen
brauchbare Stücke umgetauscht werden Diese Concession
deren Ausführung der Postbehörde übrigens viele Weiterungen
verursacht ist jetzt zurückgenommen worden weil die Ein
tauschung solcher v rdorbenen Postmarken c wozu selbst
verständlich keinerlei Verpflichtung sür die Postbehörde vor
lag zu argen Mißbräucheu ausgeartet war Wer also sich
vor Verlusten sichern will der gehe mit seinen Freimarken
und PostcouvertS hübsch aufmerksam um Neue Stücke
giebt s nur gegen neue Bezahlung

Das Kreisgericht in Erfurt hat den geflüchteten Di
rector des Thüringer Bankvereins Wilhelm Moos aus
Erfurt und Selmar Uhley aus Norohaufen Steckbriefe nach
gesendet Ane Dresden meldet man noch das Verschwinden
eines Herrn Schaufuß Inhaber der Dresdener Leih und
Kreditbank Besitzer von stattlichen Häusern und Baugründen zc

Vermischtes
Der Schah von Persien hat demjenigen der Krupp

schen Beamten welcher ihn bei seinem Besuche in der Fa
brik herumgeführt den Löwen und Sonnen Orden verliehen
Da nun mehrere Beamte in dieser imponirenden Lage wa
ren haben dieselben wie die Rhein und Ruhrztg hört die
hohe Ehre mit ebenso höflichen als tiefen Bücklingen einer
auf den andern verwiesen

Auf dem Riesengebirge Koppe hat es am Montag
22 Sept zum ersten Male tüchtig geschneit

Börsen Versammlung in Halle am 25 Sept Iv7L
Oesterreichische Silbergulden 95V S5
ivnzeu Kilo ohne Aenderung 80 94 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo wie zuletzt Landwaare bi 75 Thlr bez
Gerste 1000 Kilo schwaches Geschäft seine Chevalier bis 74 Thlr

seine Landgerste 71 72 Thlr bez abfallende und fehlerhafte
Sorten billiger

Gerstenmalz bv inlo S /s S Thlr gesordet
Haser 1000 Kilo sest alter 61 62 Thlr neuer 57 Thlr bez p 100

Psd B 36 37 Thlr resp 34 Thlr
Kümmel 10 11 Thlr bez
Wicken 1000 Kilo l
Mai 1000 KiloLupinen 1000 Kilo s ne Geschäft
Kleesaaten 50 Kilo j
Otlsaateri 1000 Kilo Raps 87 89 Thlr bez 78 80 Thlr p

152 Psd B Dotter 66 72 Thlr bez 60 65 Thlr p 152
Psd B Mohn blauer bis 174 Thlr grauer bis 166 Thlr
140 Thlr resp 134 Thlr p 136 Psd B

Stärke 50 Kilo Vorräthe knapp Preise nicht verändert 11 11
Thlr nach Qualität

Spiritus 10,000 Liter pCt loeo gegen zuletzt billiger Kartossel
25 Thlr bez Rüben 24V Thlr bez

Rüböl 50 Kilo bei schwächerer Kauflust Preise als unverändert anzu
nehmen

Prima Solaröl 50 Kilo bei aushaltender Nachfrage preishaltend
Peiroleum deutsch 50 Kilo ohne Notiz
Rohzucker 50 Kilo unverändert
Rübensyrup 50 Kilo 4 4 Thlr bez
Rübenmelasse 50 Kilo 47 49 Sgr
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo ohne Angebot
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 15 17 Thlr bez Brenn S bis

10 Thlr angeboten
Oelkuchen 50 Kilo hiesige loco 2 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo begehrt 3V 3 /,2 Tblr bez
Kleie 50 Kilo Roggen begehrt 2 22/ Thlr bez Weizen 1

bis 2 Thlr bezahlt
Malzkeime 5V Kilo gefragt 1 Thlr bez
Heu 50 Kilo l /s l Thlr bez
Stroh 50 Kilo 18 Sgr bez

Freiwillige Turner Feuerwehr
Freitag Abends 8 Uhr Uebung

Bekanntmachung
wttssend Zweigvereine hiesiger Stadt zur Unterstützung der Invaliden te

aus den letzten Kriegen
Wenn auch der Krieg vorüber ist und unsere Truppen aus Frankreich zurückgezogen

sind so bluten doch immer noch Wunden die nicht der Staat sondern nur die Privathilfe
allein heilen kann Für Familienväter die in Folge ihrer erhaltenen Wunden wie der er
standenen Kriegsstrapazen unfähig geworden sind sich und ihre Familienglieder zu ernähren
reichen vielfach die Staats Pensionen nicht auS auch ist die Staatsverwaltung gebunden
durch die formellen gesetzlichen Bestimmungen häufig außer Stande überall da einzugreifen
wo augenblickliche Hilfe nothwendig ist ja eine Pension überhaupt zu bewilligen

Der Verein zur Pflege verwundeter und ertränkter Krieger die Victoria National
Invaliden und Kaiser Wilhelms Stiftung sind unter Allerhöchster Protection gebildet um
da zu helfen wo der Staat dies nicht vermag Die für die Stadt Halle a S speciell
gebildeten Zweig Vereine dieser Stiftung haben in diesem Sinne auch im Jahre 1872 auf
daS Segensreichste gewirkt

Mit Hilfe des Ertrages der im vorigen Jahre veranstalteten Sammlung von 538 H
1V A und bed utender Zuschüsse aus den Central Kassen konnten kl Invaliden deren An
gehörige und Hinterbliebene gefallener oder später gestorbener Soldaten theils laufend theils
einmalig mit in Summa 1622 2 k H unterstützt werden auch sind bereits in diesem
Jahre wiecer bedeutende Mittel zu gleichem Zwecke verwendet die noch gedeckt werden müssen

Unsere verehrlichen Mitbürger deren Opsei Willigkeit sich so oft bethätigt hat werden
gewiß auch ferner bereit sein unsere Ausgabe lösen zu helfen Es bedarf wohl nur dieser
Anregung um alle die ein Herz für diese Sache haben zu bestimmen auch in diesem Jahre

uns ihre unentbehrliche Unterstützung zuzuwenden
Der Vereinsbote Schmitz ist beauftragt eine Sammlung zur Erreichung unserer

Zwecke in hiesiger Stadt vorzunehmen auch wird der Unterzeichnete sowie die Comite Mitglieder

Herr Kaufmann Demuth
Fabrikant A Nebert und
Dr wsä Stephan wie auch
Polizei Secretair Reudant Holzapfel im Militär Büreau

jede Gabe gern entgegen nehmen

Halle a S den 22 September 1873
Der Vorsitzende es Vereins zur Pflege im Felde verwundeter n eikrankter Krieger

der Victoria National Jnvalld n u Kaiser Wilhelms Slistung hiesiger Stadt
V VvsZ Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Zur Signirung der Packete werden von einzelnen Absendern jetzt häufig Titelschilder

in Anwendung gebracht auf welchen die Firma des Absenders mit so großeu
Buchstaben vorgedruckt ist daß die handschriftlich hinzugefügte Adresse des
Empfängers dagegen fast verschwindet So erwünscht es zwar ist wenn auch der Ab
sender auf die Siguaiur des Packets seinen Namen und Wohnort augiebt so dürfen diese
Angaben doch nicht die Uebersichilichkeit der Adressen beeinträchtigen da es sonst leicht vor
kommen kann daß während der Beförderung des Packets Verwechselungen entstehen

Im eigenen Interesse des Publikums wird daher ersucht die Bezeichnung des Ab
senders auf den Packeten in den Hintergrund treten zu lassen und dagegen die Angabe
des Namens und Wohnorts des Empfängers auf welche es bei der Beförderung haupt
sächlich ankommt mehr hervorzuheben

Berlin den 13 September 1873 Kaiserliches General Post Amt
Bekanntmachung

Vom 1 October an sollen die eingehenden Päckereien mit angegebenem Werthe im
Einzelbettage bis zu 5UV Thlr den Adressaten im hiesigen StadtbestMezirke mit den be
stehenden Packetbestellungssahrten in s Haus gebracht werden

An Bestellgeld gelangen die für gewöhnliche Packete vorgeschriebenen Sätze zur Erhebung
Halle den 13 September 1873 Der Kaiserliche Ober Postdirector

Der Herr welcher Sonntag Nachm 5
Uhr mich auf meinen Mantel aufmerksam
machte wird gebeten mir seine Wohnung an
zuzeigen damit ich Rücksprache betr des Man
tels nehmen könnte

Hinleldei Schaffn er d H C Bahn
Familien Nachrichten

Als ehelich Verbundene empfehlen sich statt
besonderer Meldung

Gustav Brecht Klempnermeister
Amauda Brecht geb Gausen

Halle den 25 Sept ember 1873

Volksküche l Klansftratze 5
Freitag Klöse mit geschmorten Pflaumen

Königliche meteorologische Station
24 September 1873

Stxnde Lustdr

P r LW

Dinstdr

P r Lw
Keucht

Pr nt
Lxftw

ad

Wi d

MorgS K
Mittags 2

10
M,ts

3Z6 S9
337,82
338,33
337M

4 17
3 02
313
3,44

93 7
49,9
77 7
73 8

9 2
12 5
8 0
S i

NW1
ROI

I



1040

ia ne o Freitag Schlachtefest früh Nhr Wellfleisch Schweine auf Trichinen untersncht I Schrotenschuhe Fl ischergass 3 Hof I
Bekanntmachung

Wegen Umpflasteruug und Lornahme baulicher Reparaturen wird die
Moritzbrücke von Donnerstag den 25 September cr ab auf 3 Tage gesperrt

Nalle den 18 Sevtember 1873 Die Polizei VerwaltungHalle den 18 September 1873

Künstliche Haararveiteu
als Armbänder Ketten Ringe rochen chrglocken n dergl werden
sauber ge fertigt von Pauline Vieler Ratdhausgaffe 17
Wir empfehlen

ÜKWk kreMIllWt Fchrc toov Stück s i THIr
kriMtW Fuhre 25 C, z 7 V Thlr

I iiIiK i Banho f 5

Wäsche zum Waschen und Plätten wird
angen Zinl s Garten 8 am Ghmnasiun

kre
8tsN

Zwei herrsch Wohnungen im Königsviertel
sind per 1 October cr resp 1 April k I
zu beziehen Auch lönnen Pferdeställe und
Remisen mit abgegeben werden

Iahn gr Ulrichsstr 58

von üölesnutmaekunAen jeäsr rt an all ZIeitunxen 211 vrjxinalxrolsen
vrvednnnx von ortls oävr svnstlxen 8xvsen omxLsKIt siek

Ile Iv
Schwerer Diebstahl

Abermals sind in der Nacht vom 23 /24
d MtS aus der Wggner fchen Gärtnerei hier
Schützengasse 11 mittels Einsteigens 12 Aza
lien gestohlen worden ES wird vor dem
Ankauf gewarnt und um Anzeige ersucht

Halle den 24 September 1873
Der Staats Nnwalt

oUnv

Die Bürger und WnlkWle
in den Franckeschen Stiftungen beginnt das
Winterhalbjahr Dienstag den 7 October
Montag den 6 Oktober von 8 11 Uhr
Aufnahme und Prüfung der neuen Schüler
Anmeldungen werden noch angenommen

L Bitte

l l
Mnst und Dampf Färberei

Druckerei und chemische Wasch Änstalt
empfiehlt sich zum Färben und Waschen aller
in dieses Fach schlagenden Artikeln bei mög
lichst billigen Preisen und schneller Lieferung

Annahme Im Fabrikgebäude Moritzthor 5
bei Hrn H E Weddy Pönicke gr Ulrichs
straße 61 bei Hrn Gebr Wahl Gciststr 2
Wochenmarkttagö Schnittwaaren Bude Reihe

Bnchbindcr Gehülfen finden Arbeit bei
G Lntsche So phienstraße 6

Die
erhielt

ersten ncnen Riesen Nennaugen
Walt

Sehr gute Tpeiselartosfelu verkauft
Martinsgaffe 7

Ein Ziegelmeister
findet bald eine sehr gute u dauernde Stel
lung in einer großen Dampfziegelei bei gro
her Tüchtigkeit Kenntniß von Maschinenbe
trieb Rechtschaffenheit und bei Eautionsle
gung eine sichere Zukunft Schriftliche Offer

Sonnabend Schlachtefest
früh Wellfleisch Abends div Wurst nnd Suppe

Tüchtiae u suchen
iWkelfuIii nerli s tM Mckt 7

Trockener Keller
Ein Kellerraum nicht zu klein wird mit

oder ohne Wohnung zu miethen gesucht Nä
heres bei Herrn Hutmacher Müller

Leipzigerstraße 5

Laden Vermischung
Barfüßerstraße 2

2 Verkaufsladen mit Wohnung sind zu
vermut hen bei H Psantsch

In der Nähe der Bahn ist eine Wohnung
von 4 heizb Stuben und Zubehör mit oder
ohne größerem Comptoir 1 Oct oder später
zu vermiethen Näh Königsstraße 3 1 Tr

Herrsch Wohnung 150 H I Onbr zu
bez Zu er fr bei Li ndenhah Königsstr 8

Ein bejahrter Manu sucht als Mitbewoh
ner bei ordentlichen Leuten Wohnung An
meld werden Glauchaische Kirche 1 erbeten

Eine Wohnung mit Räumen zur Werk latt
ist mit oder ohne Hofraum sofort oder später

zu vermiethen Thalgasse 1
Freundl Wohn 45 au ai st Familie

zu verm Zu erfragen Spitze 2l 1 Tr
Großes Logis

beziehen
mit Zubehör 1 October zu

gr Ulrichsstraße 52
Zu vermiethen zum 1 October eine Stube

an eine einzelne Frau und eine Bettstelle zu
verkaufen beim Schuhmachermeister Schebel

kl Sandberg 15

HUUjjWiepel gute Speisekartoffeln zu verk ten uk L H 1104 an das
anf der schule z W örmlitz

Echt Amerik Petroleum ä Liter 4
prima Solaröl a Liter 3 A bei Enlnahme
mehrerer Liter entsprechend billiger

Ariedr Gttn sch am gr Berlin
Brennmaschine verk Brunnenplatz 10
2 gebrauchte Tische 2 Stühle I Schüf

selbrett und 1 Kleiderschrank sofort zu
verkaufen gr Märkerstraße 27 3 Tr

8t i vi sche Annoncen Bnrean
Breslan Carlsstrasze 28

Ein Schreiber womöglich Kaufmann fin
det in der Woche einige Stunden Beschäfti

gung bei Friedrich Ernst Spiesz
Leipzigerstraße alte Post

Eine Gar on Wohnnng 2 St unv Eab
ist 1 Oct möbl oder unmöbl zu vermiethen

Näheres gr Ulrichsstraße 7 Part
Elegante Gar onwohnung 2 St 1 K

un möbl zu verm gr Steinslr 66 2 Tr
Fein mödl St u K verm kl Sleivstr 2

Mödl St und K 1 Oct zu vermiethen
alter Markt 28 2 Tr

WM l iltmicki
Vom 1 October ab können noch Schüler

und Schülerinnen an meinem Unterricht im
Gesang Clavier Violiu nud Accom
pagnementspiel Theil nehmen Gefällige
Anmeldungen Nehme in meiner Wohnung
Sophiceustrasze 5 Sprechstunde 12 3

entgegen 1leli vv0liilv von jettt in
Zr 8teiii8tt288k 66 2 Ir

Von Iieule I I e iii et 8ie mein
üouiMir niellt melir Ks lieili l l

8VINt

1 treppe Novli
Ilillle i en 2ii e NI i

Nax XeLerstviu

Kl möbl St u K verm Bahnhofsstr 2 p
Mödl Si u K verm kl Sandberg 7

Ein brauchbarer Schaafkuecht
N sofort für gutes Lohn gesucht

Ein tafels Pianoforte neueste Eonstr Me GWlNtz bei Halle a d S
tallpl k /z stebt weaen Umzug billig j
zu verk bei

Möbl St und K 1 October zu beziehen
Rannischestraße 8 1 Tr

Oclaven steht wegen Umzug billig
Klautsch Mühkpforle 2

iviehrere Sopha verk Fleischerg 8
Gebr Sopha verkauft Mittelstraße 13
Mehrere Sop ha verk GeWraße 24

Eiu Hausbursche
fi ndet zum 1 October c Dienst H Pfautsch

Einen Lehrling sucht zu Michaelis auf
Wunsch mit Selbstbeköstigung

IG Schärff Klempne m str gr Ulrichstr 26
Ein gebildetes Mädchen von 20 Jahren

Tochter eines Lehrers welches bisher im Hause
von Verwandten thälig war und im Schnei
der nicht unerfahren sucht Srellung in einem
PosameutierSchnitt Weißwaaren oder

Für Gärtner
5Vz Schock kieferne Bohnenstangen wegen

Veränderung billig zu verkaufen
iu der Eremitage

Ei M er Gummibaum zu verkanfe P s utier Schnttt We pwaaren oder
ranckensilraüe 3 im Sofe ähnlichem Geschäft und kann sogleich e ntreSranacusiira e im S osc Adressen unter O A K 12 iw t

4 Fenster nnt Fenuerladen
sind zu verkaufen l el

Möbl Stnbeu vermicth Geiststr 7
Marktplatz 5 und 6 sind freundlich möbl

Zimmer zu vermiethen

Möbl St und K an zwei Herren zu ver
miethen Spitze 20 1 Tr

Schlafstelle für einen anständ Herrn sofort
oder 1 October zu verm Geiststraße 27

Von Keule Ab delilnlet 8iel mei
Üoiuptoir nielU mekl Ai IZerlin l

8 il eil

1 IioeU linkHalle u 8 len 2K ü ei l i l8 Ü
Ruäolt N0886 8

Ein Nhr verloren Abzugeben gegen Be
lohnung Leip zigerst raße 9 4

Gold Ohrriug verloren Geg g Bll
abzugeben gr Berlin 15 im Hofe

Schlafstelle offen hintnm Harz part
Schlafstelle mit Kost gr R tter gasse 2 H

Schlafstelle offen

ZA
Sonnabend den 27 Sept sollen BrunoS

warte 16 v Nachm 1 Uhr an Glasschrank
Sopha 3 Tische Stühle 1 Schwein z Schlach
ten 1 Handwagen 1 Kinderwagen 3 Schlitten
verst eigert werden

Ein starkes Arbeitspferd e n und zwei
spännig zu fahren zu verkaufen bei

Fr Schmidt in Trotha

rvstantö Halle Bahnhof abzugeben
Eine Kinderfrau od älteres Mädchen und

e Hausb f Fr Fleckinger kl Schlamm 3
Ein ordentliches Mädchen für den Nachm

gesucht kl B rauhausgasse 15 1 Tr
Eine Frau zum Torfabtragen wird gesucht

Klausthorvorstadt 3

Gesacht ein Kindermädchen welches auch
etwas Hausarbeit übernimmt zum 1 bis
5 October Luisenstraße 12 Part

Vleinweg 1
Wohnnngs Gesuch

Zwei einzelne Leute suchen zum 1 Octo
ber eine Wohnung von V0 80 rdec 00H
Näheres in d er Exped d B l

Eine herrschaftl Wohnung mit Stallung u
Niederlage am liebsten Piitte der Stadt zum
1 April n IS zu beziehen gesucht Of
ferten unter I F bittet man in der Exped

Bl niederzulegen
Gesucht zum I October ein möblirtes

Zimmer mit oder ohne Kabinet Adressen
mit Preisangabe unter G R 29 befördert
die Expedition d Bl

HalldM rkcrmeisttt Vtttttl
Freitag den 26 Septbr Abends 8 Uhr

im Rofenthal
1 Die Wiener Weltausstellung Fortseh
2 Bericht von Berlin Handwerkers

Um recht zahlreiche Betheiligung wird gebrtm

Hülsen wöchentlich
geben

sür 2 abzu
Steinweg 3

Eine größere Partie alte Dach
Ziegel sind zu verkaufen

gr U lrich s straße S
Ein Fuhre Dünger unentgeltlich abzuholen

Schulga sse 1

Werthsachen aller Art
werden angenommen wobei der Rückkauf ge
sichert wird bei

Tlödel 2

Ein Dienstmädchen gesucht kl Sandberg 7
Ein anständiges Mädchen wird sofort ge

I sucht bei H Mail Königsstraß e 18
Ein anständiges stilles Mädchen von 16

b 17 I findet 1 Oct l Dienst Steinweg 4 II
Ordentliche Mädchen an die Maschine sucht

die Heyuemaun sche Buchdrucker
Ein ordentliches Mädchen gesucht in der

I Ziegele i Schwemme 3

Fabrikmädchen finden Stellung sofort
Kauzleigasse 3 part rechts

L Danke ck Co o
uvoneeii LxMitioii

VorIsx äsr II sm ü xokl 300,0 10 üxsmplkro

Ai
LenersI Agenturen sn allen suptplätisn g
I äAlieks Lxps 1ition vov

dstrsllvnä Is ooiatiolls Lommsnäitiir Agentur
or ons Arbeiter Ltellsv Vodnuiixs

unä Lsut Kesuoiis Zesvkäft Verii Ioruu
xen Vsareu Lmpkekliuixen Lubn i io en
Vvrsteixerunxen usverllitukv Lpeäillo
neu Laiik Liniszioueii Vorloosuvxeo
liensrsl Vvr mmlunxen Hisendallv unä
Lotliikkkdrts VIiine et sto

g an asse Zettlln eil des In g
g und Anslundes

I rumpto ülserete ä t ill xo 1tv Iie j
2vit rnj s l at loA Ä Xo t,vnvoran okl ixv V

V gratis kranoo VI IZi Lntzsxeiinalune von OlZortdrieten
xssokietit otule Usbüliroiireoknuiix

Eine Aufwartung wird gesucht
Mittelwache 14

Ein gebrauchter leichter zwei
spänniger Leiterwagen zu kaufen
ges ucht Wo s agt die Ex ped

Ein gut erhaltener Handrollwage wird eine schöne Handschrift schreibt wünscht Be
zu kaufen gesucht Ober Glaucha 2 I schäft im Schreiben i

Als geübte Pnlzmacheriu empfehle ich mich
den geehrten Damen

A chtu ngsvoll Emma Pfitzmann
Ein junger Meufch 15 Jahre alt der

Näheres in der Exp
6 juuges anständiges Mädchen welches
Weißnähen und Plätten erfahren ist sucht

ohne Fach nicht groß wird zu kaufen gesucht guten Dienst Näheres bei
Näh bei Hrn Kegel Leipzigerstr 106 Frau Harn er gr Ulrichsstraße 25 1 Tr

heim ItMisi
sreiwg dm 2ti SeMiwer

1 Debüt der Landeville n Operetten
Soubrette Frl

Austreten der engl Sängerin u Tänzerin
Zllss I ilN INston dazu Zwei von
der Nadel Schwank und Das gestörte
Dtuer Posse
Anfang 7 /z Uhr Kasfenöffnung 6 /z Uhr
1 Rang Loge 15 H Nummer Parterre 10 H

Sperrsitz 7 H Balcon 5
Der vorherige Billet Verkauf findet Vor

mittags von 11 l Uhr im Theater Bureau
Schlamm 9 1 Et statt Vivvirvetion

Zn d r

Berühmter großer
j Gemälde

alon
der Reuzeit

brillant beleuchtet li Z
v r Lit er Wiitwe
Der Salon ist ge gZ L

öffnet von Morgens
biS Abends 10

Uhr

WWW
Extra Kablnetsür 1 zusehen

La vr Wiitwe

Wr die RkvaMn verantwortlich O ertram Druck der vuchd u i rti des Waisenhauses
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